
Wie wir Vielfalt sichtbar machen können

Alter



Alter 

In diesem Leitfaden finden Sie praktische Tipps und Anregungen 
für die Umsetzung einer Wertschätzenden Kommunikation. Da-
bei geht es hier um die Diversity-Dimension Alter.

Sie sind herzlich dazu eingeladen, die Vielfalt unserer Gesellschaft 
und die Vielfalt der Lebensformen auch in der Sprache sicht- und 
hörbar zu machen!

Das Alter von Menschen wird oft stereotypisch mit bestimmten 
Eigenschaften verbunden. Es werden beispielsweise Zuschrei-
bungen getroffen, denen zufolge junge Menschen unerfahren 
und naiv sind, während ältere Menschen über Erfahrung verfü-
gen. Älteren Menschen wird oft nachgesagt, dass Krankheiten 
oder körperliche Schwächen zu den zentralen Themen für sie ge-
hören und sie werden häufig als schwerfällig, langsam, unflexibel 
und mit Defiziten behaftet beschrieben. Junge Menschen werden 
hingegen als flexibel und dynamisch bezeichnet.

Durch eine wertschätzende Kommunikation können Altersdiskri-
minierungen vermieden und alle Altersgruppen gleichwertig be-
trachtet werden. 



Komplimente, die keine sind – gut gedacht, schlecht gemacht

 „Du hast gewonnen – und das in deinem Alter.“
„So cool, dass du in deinem Alter noch feiern gehst!“
„Das ist aber schon viel Verantwortung für dein Alter.“

Beispiele und Tipps für wertschätzende Formulierungen

Zuschreibungen,
 Ausgrenzungen (NoGo)

Wertschätzend (Go)

Senior*innen, Menschen im 
hohen Alter/ältere Menschen

Alte oder Greise

Mensch mit Pflegebedarf Pflegebedürftige*r oder  
Pflegefall

Mensch mit Demenz Demenzkranke*r

Junge Frau, junger Mann Mädels, Jungs

Demografische Entwicklung Überalterung
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